
Gemeindebücherei: 10-12.30 Uhr
Verein Bürger helfen Bürgern: Geschäftsstelle, 
Rathaus in Thanheim, (Tel. 0 74 76 / 9 14 50 06 ), 
8.30-10.30 Uhr; Geschäftsstelle, Rathaus in Wes-
singen (Tel. 0 74 71 / 9 33 48 70 ), 10.45-11.45 Uhr
Wertstoffzentrum: 16-18 Uhr

VEREINE

Musikverein: Probelokal, Vororchester, 18 Uhr; 
Jugend, 19 Uhr; Stammorchester, 20 Uhr
Schützenverein: Rentnerstammtisch, Schüt-
zenhaus, 14.30 Uhr
TSV Steinhofen: Wirbelsäulengymnastik mit 
Elke, 19.30 Uhr; Step-Aerobic mit Yvonne, 20.15 
Uhr
Liederkranz Steinhofen: Probe, Altes Schul-
haus (Probelokal), 20.15 Uhr
FC Wessingen: Kinderturnen, Turnhalle, 17 Uhr
FC Thanheim: Sporthalle, Jazz X company, 18.30 
Uhr; Volleyball, 20 Uhr

Bisingen

Kinder- und Jugendbüro: Verlässliche Grund-
schule, 7.30-12.40 Uhr
FC Grosselfingen: Früherziehung am Ball, Turn-
halle; Kinderturnen (2 bis 6 Jahre), Turnhalle, 15-
16 Uhr

Grosselfingen

Termine

Neues Singspiel
Bisingen. Der Kirchspiel-Kinder-
gartenchor beginnt jetzt im Janu-
ar mit einem neuen Projekt. Der
Chor wird das Singspiel „Maul-
wurfs großer Tag“ einstudieren.
Kindergartenkinder ab 3,5 Jahren
sind herzlich eingeladen, beim 
Maulwurfs-Singspiel mitzuma-
chen. Der Kindergartenchor 
probt immer donnerstags von
16.15 Uhr bis 17 Uhr im katholi-
schen Gemeindezentrum in Bi-
singen.

Wieder Proben
Bisingen. Der Kirchspiel-Kin-
derchor hat nach den Winterferi-
en mit seiner Probenarbeit wie-
der begonnen. Kinder, die gerne 
Singen – ab der 1. Klasse bis zur
6. Klasse – sind herzlich eingela-
den, donnerstags von 17.15 bis 18.15
Uhr im katholischen Gemeinde-
zentrum unverbindlich vorbeizu-
schauen.

Jugendliche musizieren
Bisingen. Der Kirchspiel-Jugend-
chor probt immer freitags von 
17.15 bis 18.15 Uhr im katholischen
Gemeindezentrum. Im Jugend-
chor treffen sich Jugendliche ab
der 7. Klasse, die Spaß am Singen
haben.

M
it einer Pistole bewaff-
net hat ein unbekann-
ter Mann am Dienstag 
kurz nach 23 Uhr die 

Gaststätte Bucki’s Bar in der 
Hauptstraße in Bisingen überfal-
len und eine Putzfrau bedroht.

Putzfrau soll Bargeld rausrücken
Wie die Polizei mitteilt, forderte 
der Mann die Frau auf, die Ein-
gangstür zu schließen und ihm 
Bargeld zu geben. Noch während-
dessen wurde die Geschäftsfüh-
rerin des Lokals zu Hause auf das 
Geschehen aufmerksam. Sie sah 
die direkt aus der Kneipe über-
tragenen Bilder der Videoüber-

wachung und erkannte, dass es 
sich um eine bedrohliche Situati-
on handelte. Daraufhin informier-
te sie zunächst eine in der Nähe 
der Gaststätte noch arbeitende 
Bekannte, die zum Tatort lief und 
sich durch Klopfen von außen be-
merkbar machte. Der ertappte 
Räuber brach die Tat deswegen 
ab und flüchtete durch den Haupt-
eingang in eine unbekannte Rich-
tung.

Die schnell eingeleiteten Fahn-
dungsmaßnahmen der zwischen-
zeitlich verständigten Polizei wa-
ren bis jetzt erfolglos. Die Poli-
zeibeamten konnten den Täter 
nicht finden.

Die Kriminalpolizei hat noch 
in der Nacht die Ermittlungen 
übernommen. Der Täter wird wie 
folgt beschrieben: Er ist zwischen 
20 und 25 Jahre alt, 170 bis 175 Zen-
timeter groß, er war mit einer 
leichten, schwarzen Jacke beklei-
det. Er war maskiert mit einem 
dunklen Tuch, das Mund und 
Nase bedeckte.

Mann war maskiert
Zeugen, die im Bereich der 
Hauptstraße in Bisingen oder in 
anderen Lokalen etwas Verdäch-
tiges wahrgenommen haben, das 
mit dem Raubüberfall in Bucki’s 
Bar zusammenhängen könnte, 

werden gebeten, sich bei der Po-
lizei in Balingen, Telefon 
07433/2640, oder jeder anderen 
Polizeidienststelle zu melden.

Raubüberfall: Täter scheitert 
dank Videoüberwachung
Verbrechen Maskiert und mit einer Pistole bewaffnet hat ein Mann am Dienstagabend 
Bucki’s Bar in Bisingen überfallen. Er wurde ertappt, konnte aber flüchten.

Bucki‘s Bar in der Bisinger Hauptstraße ist Dienstagnacht von einem bewaffneten Räuber überfallen worden. Foto: Judith Midinet

23
Uhr zirka war es am Dienstagabend, 
als ein maskierter Mann Bucki’s Bar in 
der Bisinger Hauptstraße überfiel. Der 
Täter wurde gestört und musste ohne 
Beute flüchten.

Leserbrief

Zum Artikel „Drogensumpf Schule“

Endlich werden mal Fakten ge-
nannt. Seit zwei Jahren hört man 
immer wieder, dass Cannabis le-
galisiert werden sollte. In meiner 
Tätigkeit als Vorsitzender der Ba-
den-Württembergischen Landes-
vereinigung für Eltern-/Angehö-
rigenkreise Drogenabhängiger 
und Drogengefährdeter habe ich 
Kontakt zu vielen betroffenen El-
tern. Dadurch sehe ich, wie ge-
fährlich Cannabis ist und keines-
wegs verharmlost werden darf. Es 
ist nach wie vor eine Einstiegs-
droge. Zur Prävention gehört 
nicht nur die Aufklärung der Kin-
der in der Schule, sondern auch 
die Eltern sollten aufgeklärt wer-
den. Oft ist es so, dass betroffene 
Eltern aus mangelnder Kenntnis 
falsch reagieren und versuchen 
die bereits fortgeschrittene Sucht 
ihres Kindes zu vertuschen. Das 
größte Problem ist aber, dass sich 
diese Eltern nicht trauen, sich ei-
ner Selbsthilfegruppe anzuschlie-
ßen, um sich Hilfe zu holen. Die 
Gruppen sind für Angehörige die 
beste Anlaufstelle. Hier können 
sie offen reden, ohne dass sie 
Angst haben müssen, dass sie ihre 
Kinder verraten, der Polizei oder 
dem Jugendamt gemeldet werden. 
Die Süchtigen lassen sich nicht 
bekehren. Meist führt der Druck 
der Eltern nur zum Gegenteil. Ei-
nem Kind in den Anfängen der 
Sucht kann besser geholfen wer-
den, weil der Suchtdruck noch 
nicht so weit fortgeschritten ist. 
Daher kann ich allen betroffenen 
Eltern nahelegen, möglichst früh 
eine Selbsthilfegruppe aufzusu-
chen. Je früher umso besser.

Oft berichten mir Eltern, dass 
die Schulleitungen, wenn sie den 
Drogenkonsum entdecken, die 
betroffenen Kinder von Ausflügen 
und Klassenausfahrten ausschlie-
ßen oder gar von der Schule ver-
weisen. Sie bangen um ihren gu-
ten Ruf und vertuschen so eben-
falls das Problem. Daher denke 
ich, dass es am besten wäre, in der 
Präventionsarbeit mit allen Be-
troffenen ein Konzept zu erstel-
len. Schüler, Eltern und Lehrer 
sollten zusammen daran teilneh-
men und darüber diskutieren. 
Nur so wird sich meiner Meinung 
nach die Prävention verbessern. 
Dass in den letzten Jahren den-
noch Erfolge erzielt wurden, zeigt 
der aktuelle Drogenbericht. Da ist 
zu entnehmen, dass die Heroin -
Fälle rückläufig sind.
Adalbert Gillmann, Grosselfingen

Cannabis ist 
nicht harmlos
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 2.39 
  2.69  

- 11% 

 MÜHLENHOF
Frisches Puten-Geschnetzeltes        
 400-g-Packung   
 1 kg = 5.98 

 0.99 

 KINDER 
Maxi King 
oder Pingui  * 
 Verschiedene Sorten    
 4 x 30-/4 x 35-g-
Packung   
 100 g = 0.83 / 0.71 

 PRINGLES 
Chips   
 Verschiedene 
Sorten    
 190-g-Dose   
 100 g = 0.73 

 PRI
Chi
Ver
Sor
190
100
1
1

 1.39 
 2 .15  

- 35% 

 Pfandfrei 

 1.11 
 HOHES C 
Saft  * 
 Verschiedene Sorten    
 1-Liter-PET-Flasche     

 Kaffeeautomat 
KA 9234-114  * 
 • Leistung ca. 800 W 
• Für bis zu 8 Tassen
• 1x4-Schwenkfilter mit Tropfverschluss
• Automatische Abschaltung
• Kabelaufbewahrungsfach  
 Stück   

- 50% 

 29.99 
  59.99  

Weitere Farben

 1.29 
Saftorangen * 
Spanien, Sorte: 
siehe Etikett,   Kl. I   
1,5-kg-Netz  
 1 kg = 0.86 

In vielen Märkten Mo – Sa von 7 bis 22 Uhr für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie die Aushänge am Markt.
* Dieser Artikel ist nur vorübergehend und nicht in allen Filialen erhältlich. Aufgrund begrenzter Vorratsmengen kann der Artikel bereits kurz nach Öffnung ausverkauft sein. 

Die Abgabe erfolgt nur in haushaltsüblichen Mengen. Alle Preise ohne Deko. Druckfehler vorbehalten. PENNY Markt GmbH, Domstraße 20, 50668 Köln.
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 MÜHLENHOF
Frisches Schweine-
Stielkotelett        
 500-g-Packung   
 1 kg = 4.98 

 2.49 
  2.99  

- 16% 

 RAMAZZOTTI 
Amaro   
 Italienischer Kräuter-
likör, 30% vol    
 0,7-Liter-Flasche   
 1 Liter = 12.69 

 8.88 
  10.99  

- 19% 

Birne Nashi * 
China   
kg  

rne Nashi*  1.79 

Do, 26.1. – Sa, 28.1.

Jetzt laden

Alle Infos unter penny.de/app

     Sparen mit
der PENNY App.
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